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Merkblatt Notfalltreffpunkt 
bei Netzausfall 
 
 
Infolge eines länger andauernden Strom- und Infrastrukturausfalls haben Sie keine Telefon-
verbindung zu den Blaulichtorganisationen wie Polizei (117), Feuerwehr (118),  
Rettungsdienst (144) und REGA (1414). Ausserdem kann zu Beginn des Stromunterbruches 
die intensivere Nutzung des Mobilnetzes zu einer Überlastung führen und ebenfalls die Alar-
mierung erschweren. 
 
Sollte der Stromausfall die Dauer von vier Stunden überschreiten, wird der Notfalltreffpunkt für 
die Bevölkerung in Betrieb genommen. Dort können, mit einem eigenen Verbindungsnetz via 
Funk, die eingangs erwähnten Organisationen aufgeboten werden. Im Ereignisfall ist der Treff-
punkt durchgehend im 24-Stunden-Betrieb besetzt und der Gemeindeführungsstab nimmt 
seine Tätigkeit auf. 
 
 
Ihr Notfalltreffpunkt befindet sich beim: 
Feuerwehrlokal, Industriestrasse 1, 8864 Reichenburg 
 
 

 
 

 → Bitte Rückseite beachten 
  



 

Quellen: https://www.bwl.admin.ch / https://www.alert.swiss  August 2023 

 
BLACKOUT – Wie kann ich mich vorbereiten? 

 
Was bedeutet das für mich? 
Ein grossflächiger bzw. nationaler Stromausfall führt zu starken Einschränkungen im täglichen 
Leben. Im Haushalt oder im Büro fallen sämtliche elektronischen Geräte, Licht und Heizung aus. 
Die Wasserversorgung kann teilweise zusammenbrechen. Die Toilettenspülung funktioniert nicht 
mehr. Die Telefon- oder Internetverbindung sind eingeschränkt oder unterbrochen. Der 
öffentliche Verkehr ist stark eingeschränkt oder bricht zusammen. Ampeln fallen aus und es 
kommt zu Staus. Bankomaten können Sie nicht mehr benutzen und Kassensysteme in Läden 
stehen still. Benzin kann nur an Tankstellen mit einer Notstromversorgung bezogen werden. Je 
nach Grund und Ausmass des Ausfalls, kann es Stunden bis Tage in Anspruch nehmen, bis die 
Stromversorgung wieder hergestellt ist. 
 
Allgemeine Verhaltensanweisungen 
1. Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. 
2. Informieren Sie sich über das Radio und befolgen Sie die Anweisungen der Behörden und 

Einsatzkräfte. 
3. Rufen Sie Notfalldienste nur im Notfall an. 
4. Nutzen Sie Telefon- und andere Kommunikationsnetze nur für wichtige und dringende 

Bedürfnisse (Gefahr der Netzüberlastung). 
5. Nutzen Sie Autos und andere Verkehrsmittel nur für wichtige und dringende Bedürfnisse 

(Gefahr der Verkehrsüberlastung). 
6. Verhalten Sie sich im Strassenverkehr besonders vorsichtig (Gefahr durch Ausfall von 

Ampeln, Barrieren etc.). 
7. Informieren und unterstützen Sie Nachbarn und hilfsbedürftige Personen in Ihrem Umfeld. 
8. Wenn der Strom wieder da ist, schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein (Gefahr der 

Überlastung des Stromnetzes). 
 

Mein persönlicher Notvorrat - «Kluger Rat – Notvorrat» 
Wer einen Vorrat hält, verfügt für alle Fälle über eine wertvolle Notreserve. Damit kann man einer 
schwierigen Situation gelassener begegnen und muss nicht nervös. Es liegt deshalb im Interesse 
jedes Einzelnen, eine individuelle, kurzfristige Notlage überbrücken zu können und für ein paar 
Tage eine gewisse Unabhängigkeit zu haben. Ein individueller Vorrat zuhause ist aber nicht nur 
in ungemütlichen Situationen hilfreich, sondern auch im ganz normalen Alltag praktisch: Wenn 
man krank im Bett liegt oder aus anderen Gründen nicht zum Einkaufen aus dem Haus kann. 

 
Essen/Trinken 

• 9 Liter Wasser (pro Person) 
• Haltbare Lebensmittel für 1 Woche 

(Reis, Teigwaren, Konserven, etc.) 
 

Apotheke / Hygiene 
• Seife, WC-Papier, Hygieneprodukte 
• Persönliche Medikamente  

 

Verbauchsgüter 
• Taschenlampe / Ersatzbatterien 
• Kerzen, Streichhölzer und Feuerzeug 
• Gaskocher, Rechaud 
• Warme Decken 
• Batteriebetriebenes Radio 
• Bargeld (bevorzugt in kleinen Noten) 
 
 

 
 

Wichtig ist auch die Nachbarschaftshilfe der gesamten Bevölkerung, um die 
Einsatzorganisationen zu entlasten, damit der Normalzustand rasch wieder hergestellt wird. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter 

www.alert.swiss und www.bwl.admin.ch 


